— 
Geſetz-Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


— Nr 92. 


(Nr. 68208.) Geſetz, betreffend die Abänderung des Artikel 69. der Verfaſſungs⸗Urkunde und 

des Artikel 1. des Geſetzes vom 30. April 1851. (Geſetz-Samml. S. 213.), 

ſowie diejenigen Abänderungen der Verordnung über die Wahl der Ab— 

N geordneten vom 30. Mai 1849., welche Behufs Anwendung derſelben 

Fr in den mit der Preußiſchen Monarchie neu vereinigten Landestheilen 
erforderlich werden. Vom 17. Mai 1867. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtages der Monarchie, 
zugleich auch für das Jadegebiet, was folgt: 
Artikel 1. 

Sobald die Preußiſche Verfaſſung in den neu erworbenen Landes: 


theilen Geltung erlangt, treten der bisherigen Anzahl der Mitglieder des Haufes 
der Abgeordneten 80 Abgeordnete aus jenen Landestheilen hinzu. 


Artikel 2. 
Die Feſtſtellung der Wahlbezirke erfolgt für die erſten Wahlen, welche in 
jenen Landestheilen ftattfinden, durch Königliche Anordnung in der Art, daß die 
zu wählenden Abgeordneten auf die durch die letzte allgemeine Volkszählung 
ermittelte Bevölkerung möglichſt gleichmäßig vertheilt werden. 
5 Artikel 3. 
; Die erſten Wahlen in den im Artikel 1. gedachten Landestheilen erfolgen 
nach der Verordnung über die Ausführung der Wahl der Abgeordneten vom 
30. Mai 1849. (Geſetz Samml. S. 205.) mit folgenden Maaßgaben: 
1) die Bezeichnung derjenigen direkten Steuern, nach deren Maaßgabe die 
Urwähler in drei Abtheilungen getheilt werden ($$. 10. und 11. vom 
30. Mai 1849.), erfolgt durch Königliche Anordnung, 
2) die Beſtimmung der mit den Wahlangelegenheiten zu beauftragenden 
Behörden erfolgt durch das Staatsminiſterium; 
3) die Zeit, während welcher Jemand dem früheren Staatsverbande eines 
der im Artikel 1. erwähnten Landestheile angehört hat, wird bei dem im 
„29. der Verordnung vom 30. Mai 1849. angeordneten einjährigen 
. eitraum in Anrechnung gebracht. Be ; 
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Ausgegeben zu Berlin den 17. September 1867, 


— * 
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g Artikel 4. 
Dem nach dem 1. Oktober 1867. zunächſt einzuberufenden Landtage der 
Monarchie ſoll ein Geſetzentwurf über die Bildung der Wahlbezirke, ſowie über 
die definitive Einführung der Verordnung vom 30. Mai 1849. in den neu 
erworbenen Landestheilen vorgelegt werden. F 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. * 
Gegeben Berlin, den 17. Mai 1867. 
(L. S.) Wilhelm. 
Gr. v. Bismark⸗Schönhauſen. Frh. v. d. Heydt. v. Ro on. 
Gr. v. Itzenplitz. v. Mühler. Gr. zur Lippe. v. Selchow. 
Gr. zu Eulenburg. 


(Nr. 6820.) Verordnung, betreffend die Bezeichnung derjenigen direkten Steuern, nach deren 
Maaßgabe die Urwähler in drei Abtheilungen getheilt werden, ſowie die 
Feſtſtellung der Wahlbezirke für die erſten Wahlen zum Haufe der Abge 
ordneten in den durch die Geſetze vom 20. September und 24. Dezember 
1866. mit der Preußiſchen Monarchie vereinigten Landestheilen. Vom 
14. September 1867. 


1 0 
Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen nz. 
verordnen, in Verfolg des Geſetzes vom 17. Mai 1867, betreffend die Abände⸗ 


rung des Artikels 69. der Verfaſſungs⸗Urkunde de, Behufs Ausführung der erſten * 


Wahlen zum Hauſe der Abgeordneten in den durch die Geſetze vom 20. September 

und 24. Dezember 1866. mit der Preußiſchen Monarchie vereinigten Landestheilen, 

auf den Antrag des Staatsminiſteriums, was folgt: 

Artikel 1. | 1 

Der Bildung der Wahlabtheilungen der Urwähler ſind folgende direkte 
Steuern zu Grunde zu legen: F e | 

1) die Klaſſen⸗ und Haffifiziete Einkommenſteuer / 

2) die Gewerbeſteuer i i 

3) die Gebäudeſteuer / g 8 

4) die Guund-, ſowie im Landbezirke von Frankfurt a. M. die Gefällſteue!, 

in dem Umfange, wie ſolche vom 1. Juli d. J. ab nach Vorſchrift der dieferhald I 

ergangenen Verordnungen zu erheben ſind. Bi 

In den Herzogthümern Schleswig und Holſtein find als Grundſteuer die 

Landſteuer und die Kontribution in Betracht zu ziehen. 

Im Stadtgebiete von Frankfurt a. M. tritt an Stelle der Klaſſenſteuer 

die Wohn- und Miethſteuer. 1 

g Artikel 2. 


Die Wahlbezirke, die Wahlorte und die Zahl der in jedem Bezirke zu 
wählenden 1 werden nach Inhalt des anliegenden Verzeichniſſes hier 
durch feſtgeſtellt. 5 i a 


a EEE Tr Een a 3, ©; > 


= m > 


a Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
3 Helen Inſiegel. 
5 egeben Schloß Babelsberg, den 14. September 1867. 

(L. S.) Wilhelm. 


Gr. v. Bismarck⸗Schönhauſen. Frh. v. d. Heydt. v. Roon. 
Gr. v. Itzenplitz. v. Mühler. Gr. zur Lippe. v. Selchow. 
i Gr. zu Eulenburg. 


Verzeichniß 
der 
Wahlbezirke, Wahlorte und der in den einzelnen Bezirken zu 
waͤhlenden Anzahl von Abgeordneten. 


0 n 
Wahl Beſtandtheile des Wahlbezirks. Wahlort. den Alb. 
bezirks. Io 
I. Regierungsbezirk Wiesbaden, 
Stadtkreis Frankfurt a. M. Frankfurt a. M.] 2 
2. . Wiesbaden i Wiesbaden 1 
3, | Landkreis Wiesbaden | Hochheim 1 
4. Ober⸗Taunus⸗Kreis Homburg 1 
ö 5. Unter⸗Taunus⸗Kreis Langenſchwalbach, 1 
| 1 | Nee en Rüdesheim 17 
N 7. Unter⸗Lahn⸗Kreis Diez 1 
N 8. | Ober⸗Lahn⸗Kreis Weilburg 1 
| 5 9. | Unter-MWefterwald- Kreis Montabaur 1 
; 10. | Di e | Ronmerod 1 
. 11. Kreis Biedenkopf Biedenkopf il 
8 | Summa | 19° 
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des 
Wahl⸗ 
bezirks. 
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Beſtandtheile des Wahlbezirks. Wahlort. 


II. Regierungsbezirk Kaſſel. 


Kreis Rinteln Rinteln 
Re 1 Grebenſen 
Sudttres Kaſſel Kaſſel 


Landkreis Kaſſel 


Kreis Witzenhausen | Gr. zum 


Kreis Eſchwege 
Schmalkalden Eſchwege 
Ortſchaft Kaulsdorf 
Kreis Rotenburg 
Hersfeld | Hersfeld 
Kreis u 
ee | Felsberg 
8 ; 5 
= erh | Biegenpain 
19 e 
Frankenbe 9 Rauſchenberg 
ni dem vorm. Kreiſe Vöhl 
Kreis Marburg Marburg 
Kreis Hünfeld 5 
. ersfeld | Hünfeld 
Kreis Fulda Fulda 
Kreis Schlüchtern 
„Gelnhauſen Salmünſter 
mit dem Amte Orb 
Kreis Hanau Hanau 
Summa 


Anzahl 


der zu 
wählen 
den Ab⸗ 

geord⸗ 

neten. 


— — 
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2 


a der zu 
des ö ; . ähl 
an Beſtandtheile des Wahlbezirks. Wahlort. bend 
bezirks. 1 5 
III. Hannover. 
Amt und Stadt Aurich 
1 ee Eſens Aurich 1 
Wittmund g 
[Amt und Stadt Emden 
2. Stadt Norden Marienhafe 1 
Amt Berum 
Amt und Stadt Leer 
3. | Weener Leer 1 
Stickhauſen 
Stadt Papenburg 
Amt Aſchendorf 
4. e Meppen 1 
hi eppen 
0 Haſelünne f 
| Amt Fe Stadt Lingen 
3 Freren f 
1 5 Bentheim Agen 5 
| | Neuenhaus 
| : Amt ae : 
| . ö erſenbrü u 
Stadt Suntenbrüc Been ; 
Amt Vörden 
Amt und Stadt Osnabrück " 
7. | „ Witlage Osnabrüc 1 
Stadt Melle i 
8. Amt Grönenberg Melle 1 
Iburg 
Amt Diepholz 
9. | | Sulingen Ehrenburg 1 
Freudenberg 
Seite | 9 
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bezirks. 


12. 


13. 


14. 


15. 


16, 
17 


18. 


Beſtandtheile des Wahlbezirks. Wahlort. 


Uebertrag 


Amt Syke | 
Blruchhauſen 
oba 
Amt und Stadt Nienburg 
Uchte 
Stolzenau 


Amt und Stadt Neuſtadt a. R. 

Stadt Wunſtorf g DR i 

Amt Linden Wunſtorf 
Hannover 


Stadt Hannover | Hannover 


Amt Wennigſen 
Se 
. pringe f 
Stadt Pattenſen = Springe 
Ekldagſen 
Münder 9 


Amt und Stadt Hameln 


; sel 19 Hameln 
Stadt Bodenwerder 


Amt und Stadt 1 | Sildesheim 


Bruchhauſen 


Stolzenau 


eine 


Amt Marienburg 
Gronau Elze 
Alfeld 


Amt ee 
Liebenbur ö 5 
. Wölinngerdde Salzgitter 1 

Stadt Goslar | 


Seite | 18 


des 
® Wahl⸗ 
bezirks. 


19. 


20. 


21. 


2. 


i 


1 Ur, 6820.) 


| 


Beſtandtheile des Wahlbezirks. 


Amt und Stadt Oſterode 
gehen 
. ieboldehauſen 
Stadt Duderſtadt 


Amt und Stadt Göttingen 
Reinhauſen 
Amt und Stadt Münden 


Amt und Stadt Northeim 

Stadt Moringen 

Amt und Stadt Einbeck 
Uslar 


Amt Zellerfeld 
Elbingerode 
Hohnſtein zu Ilfeld 


Amt und Stadt Gifhorn 
Fallersleben 
Iſenhagen 

Meinerſen 


Amt und Stadt Celle 
Burgdorf 
Amt Burgwedel : 


3 a Aide 


Ahlden 
Bergen 
Soltau 


Stadt Uelzen 
Amt Oldenſtadt 
Medingen 


| St. Andreasberg, 1 
IJ Gifhorn 1 
Celle 1 


Anzahl 


ni ve 
BEE = 
Wahlort. ben l 
geord⸗ 
neten. 
Uebertrag] 18 
Gieboldehaufen | 1 
Göttingen 1 
Moringen 1 


Fallingboſtel 1 


| Uelzen 1 


v7 
des 


Wahl⸗ 
bezirks. 


31. 


Amt und Stadt Dannenberg 
Neuhaus i. L. 
Amt und Stadt Lüchow 
Gartow 
| Amt und Stadt Lüneburg 
Bleckede 
Amt und Stadt Harburg 
| . Winſen a. d. L. 
Tostedt 
| Amt Jork 
Freiburg 
Stadt Stade 
Buxtehude 
Amt Himmelpforten 
Harſefel 
Amt und Stadt Bremervörde 


| Amt Neuhaus a. d. O. 


Oſten 
Amt und Stadt Otterndorf 
Amt Lehe 
| „Dorum 
Hagen 
Amt Oſterholz 
| Blumenthal 
Lilienthal 


ie Amt en a Verden 


Amt ae 
Zeven 


Beſtandtheile des Wahlbezirks: 


Wahlort. 


Uebertrag | 26 


Dannenberg 


| Lüneburg 


Harburg 


| Stade 


Stade 


| Neuhaus a. d. O. 


Lehe 


| Oſterholz 


| Verden 
| Rotenburg 


Summa 36 


Anzahl 
der zu 
Beſtandtheile des Wahlbezirks. Wahlort. |miblen 
geord⸗ 
neten. 


N 
d des 
E Wahl⸗ 
bezirks. 


a und Weſteramt und Stadt Haders⸗ 
eben i 

Flecken Chriſtiansfeld Sanersleben ! 
Enklavirte adelige Güter 


Amt und Stadt Apenrade mit den enkla⸗ 
virten Gütern 

Amt und Stadt Sonderburg 

Flecken Norburg 

Grafſchaft Reventlow und adelige Güter 
Ballegaard und Beuſchau 

Amt und Stadt Flensburg mit den enkla⸗ 

1 Ele 5 deliger Güterdiſtrikt 

geſchloſſener Angeler adeliger Güterdiſtri 

Flecken Glücksburg 


Gravenſtein 1 
Amt und Stadt Tondern mit den enklavir⸗ | 


Flensburg 1 


ten Gütern und Kögen 
Amt und Flecken Lygumkloſter 
Inſeln Sylt, Föhr und Amrum 
Flecken Hoyer und Wyck 


Amt und Stadt Huſum 
„Flecken Bredſtedt i 
Landſchaft Eiderſtedt mit den enklavirten 
adeligen Gütern und Kögen 
Inſeln Nordſtrand, Pellworm und die Halligen 
Städte Garding, Tönning und Friedrichſtadt 


Amt Gottorff mit den enklavirten adeligen 
Gütern, klöſterlichen Diſtrikten und Kögen 

Landſchaft Stapelholm 

Stadt Schleswig 

Flecken Cappeln 


Tondern 1 


Huſum 1 5 


Schleswig 1 


> 
& 
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Beſtandtheile des Wahlbezirks. 


Amt Hütten mit den enklavirten Kögen - 

Schwanſener und Däniſchwohlder adeliger 
Güterdiſtrikt i 

Stadt Eckernförde 

Stadt Altona mit den Dorfſchaften Ottenſen 
und Neumühlen 

Herrſchaft Pinneberg, ausſchl. Ottenſen, Neu⸗ 
he „Poppenbüttel und Hummels⸗ 
ütte 

Kloſter Ueterſen, ausſchl. Vogtei Crempdorf 
und Patrimonialgut Horſt 

Güte, Se f 1 5 Hafel d Haſeldorf 

üter Seeſtermühe, Haſelau und Haſeldor 
Kanzleigut Flottbeck 


Amt Steinburg 
Ländchen Sachſenbande 
Vom Amte Rendsburg der Kirchſpielvogtei⸗ 
diſtrikt Kellinghuſen, ausſchl. Bargfeld 
und Homfeld 
öſchendorf und Kaisborſtel 
i Wilſter, Crempe und Glück⸗ 
a 
Kloſter Itzehoe, ausſchl. der zum 13., 14. und 
15. Wahlbezirke gelegten Pertinenzien 
Vom Kloſter Ueterſen die Vogtei Crempdorf 
und das Patrimonialgut Horſt 
ae Herzhorn, Sommerland und Grön⸗ 


an 

Herrſchaft Breitenburg, ausſchl. der zum 
15. Wahlbezirke gelegten Pertinenzien 

Adl. Gut Drage, ausſchl. der Drager 
Pertinenzien zu Hohenweſtedt, Alt- und 
Neu⸗Böternhöfen 


Itzehoe 


Altona 


Wahlort. neben 


h 


geord⸗ 
neten. 


Uebertrag 


Eckernförde 


Pinneberg 


— 191 — 


1 Auge 
0 er zu 

an, VBeſtandtheile des Wahlbenrts. Wahlort. f 

5 ai 


Uebertrag 


Adl. Güter Krisdtbedich ausſchl. Nütteln 
e 

ehlbeck und Rade 
Beckhof 
Bahren 

ahrenflet 
Gr. Campen 
Kl. Campen 
Gr. Collmar 
Kl. Collmar 
Neuendorf 
len 
Kanzleigut Beckdorf 
Blomeſche und 
Engelbrechtſche Wildniß 


| u! Süderdithmarſchen, ausſchl. Fed⸗ 
eringen 
Die vereinigten Süderdithmarſchen Köge und 
der Chriſtianskoog 


| Landſchaft Norderdithmarſchen mit Fed⸗ 


Meldorf 


deringen 


en Hedewigen⸗ und Friedtichägabe: || Heide 
og 


N: Amt Rendsburg, ausſchl. der zum 10. Wahl⸗ 
bezirke gelegten Pertinenzien 
9 Stadt Rendsburg 
1 Kanzleigut Hanerau 
| Klöſterl. Itzehoer Pertinenzien in Nortorf, 
Bünzen, Innien, Homfeldt, Hohenweſtedt 
Dorf Langwedel a den ‚ausgebaisten Stel: 
len und Bockhorſt 
| Krummendieker Antheil von Nütteln | 


Rendsburg 


— 
= 


Seite 
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D 


Beſtandtheile des Wahlbezirks. 


Drager Antheil von Hohenweſtedt, Alt- und 
eu⸗Böternhöfen 
Adl. Güter Emkendorf, Boſſee, Oſterrade, 
Gr. Nordſee, Cronsburg, Deutſch-Nien⸗ 
hof, Cluvenſiek, Pohlſee, Schierenſee, 
Annenhof, Weſtenſee, Steinwehr, Geor⸗ 
genthal, Kl. Königsförde 
Stadt Kiel 
Aemter Bordesholm (ausſchl. Sachſenbande) , 
Cronshagen, Kiel, Neumünſter 
Klöſterl. Preetzer Pertinenzien zu Taasdorf 
und Gadeland 
Klöſterl. Itzehoer Vogtei Meimersdorf 
Adl. Güter Bothkamp, Blockshagen, Kl. 
Nordſee, Neu⸗Nordſee, Marutendorf, 
a Quarnbeck, Schwartenbeck, 
rojensdorf, Schrevenborn, Dobersdorf, 
Oppendorf, Schönhorſt 
Hof Overndorf 


Amt Segeberg 

Trittauer, reſp. Tremsbütteler Dorfſchaften 
i e Sievershütten, Nahe 
dt Stuvenborn, Itzſtedt und Tönning⸗ 

edt 

Amt Traventhal, ausſchl. Schlamerſtorf 

Vom Amte Reinfeld die nach Segeberg und 
Pronſtorf eingepfarrten Dörfer 

Vom Amte Plön die nach Bornhöved ein⸗ 
gepfarrten Dörfer, das Dorf Traven⸗ 


hor 

Vom Koser Itzehoe die Vogtei Armſtedt 

Breitenburger Pertinenzien zu Hitzhuſen, 
Weddelbrooker Damm und Mönkloe 


wählen 

den Abe 
geord⸗ 
neten. 


Wahlort. 


Uebertrag] 13 


Kiel 1 
N 
e 1 
— 


Seite | 1 
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Uebertrag 15 


Stadt Se 
Adl. Güter Caden, Borſtel, Bramſtedt, 


Kanzleigut Kuhlen 


Aemter Reinfeld, Trittau, Tremsbüttel, 
ausſchl. der von dieſen Aemtern zum 
15. Wahlbezirke Segeberg gelegten Per⸗ 
tinenzien und einſchließlich des Gutes 
Mönkenbrook 

Aemter Reinbeck und Rethwiſch 

Vom Amte Traventhal das Dorf Schla⸗ 
merſtorf 

Von der Herrſchaft Pinneberg die Dorf⸗ 
5 an Poppenbüttel und Hummels⸗ 
ütte 


16.J] Stadt Oldesloe Wandsbeck 1 

Adl. Güter Ahrensburg, Blumendorf, Fre⸗ 
ſenburg, Grabau, eben , Hoben- 
holz, Hoisbüttel, Jersbeck und Stegen, 
Krumbeck, Marienthal, Nütſchau (ausſchl. 
des Nütſchauer Antheils an Kl. Rönnau) , 
fin Tralau, Wandsbeck, Wulks⸗ 
elde 

Kanzleigüter Tangſtedt, Silk, Wellingsbüttel 

Lübſche Güter Trenthorſt und Wulmenau 

Lübſche Stadtſtiftsdörfer Barghorſt, Pölitz, 
Weſterau und Frauenholz 


Seite | 16 
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18. 


Anzahl 
des N 


Beſtandtheile des Wahlbezirks. Wahlort. (man 


geord⸗ 
neten. 


Uebertrag] 16 


Amt Plön, ausſchl. der nach Bornhöved ein⸗ 
epfarrten Dörfer N 

Städte Plön und Lütjenburg f 

Klöſterlich Preetzer Diſtrikt, ausſchl. Taas⸗ 
dorf und Gadeland 

Adelige Güter Futterkamp, Klethkamp mit 
Grünhaus, Helmſtorf, Panker, Clamp, 
Hohenfelde und Schmoel, Neuhaus, Neu⸗ 
dorf, Waterneverſtorf, Ranzau, Schön⸗ 
weide, Lammershagen, Rixdorf, Nehmten, 
Aſcheberg, Wittmold, Lehmkuhlen, De⸗ 
penau, Schönböcken, Bockhorn, Perdöhl, 
Bundhorſt, Kühren, Wahlſtorf, Bredeneck , 
Freudenholm, Rethwiſch, Sophienhof, 
Raſtorff, Wittenberg, Salzau, Schaedt⸗ 
beck und Hagen 

Stadtſtiftsdorf Kaköhl 


Inſel Fehmarn 
Amt Cismar 
e ul Neuſtadt und Heiligenhafen 
die Großherzoglich Oldenburgiſchen Fidei⸗ 
kommißgüter 
Adelige Güter Auguſtenhof, Brodau, Bürau, 
Clauſtorff, Ehlerſtorff, Farve, Gaarz, 
Godderſtorf, Goertz, Großenbrode, Gyl⸗ 
denſtein, Haſſelburg (ausſchl. des Antheils 
von Kl. Rönnau), Johannisthal, Knip⸗ 
hagen, Löhrſtorf, Mannhagen, Meiſchen⸗ 
Kar, Oevelgönne, Petersdorf, Putlos, 
Roſenhof, Satjewitz, Schwelbeck, See⸗ 
een Sierhagen, Siggen, Süſſau, 
eſtorf, Wahrendorf, Weißenhaus, Win⸗ 
tershagen 


Preetz 1 


Oldenburg 1 


 Rabtrt 


Uebertrag 


Lübſche Stadt, 155 1 55 Bliesdorf, 

a Merkendorf, Marxdorf, Kl. Schlamin, 
Bentfeld, Dazendorf, Heeringsdorf, 
Kembs Kloßin, ene . 
Giddendorf 

8 Kircher Neullachen 


e 


J. Regierungsbezirk Wiesbaden 


1 Wee 


| Anzapı ; 
der zu 
wählen⸗ 


den Ab⸗ 


geord⸗ 
neten. 


18 


U Heede ee 


W. Schleswig⸗ FCC ; ; 1 5 Be 
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(Nr. 6821.) Allerhöchſter Erlaß vom 2. Auguſt 1867, betreffend die Verleihung der fi 
N kaliſchen Vorrechte an den Kreis Büren im Regierungsbezirk Minden fü 
den Bau und die Unterhaltung der Kreis-Chauſſeen: 1) von Dalheim 

nach Lichtenau und 2) von Büren über Böddeken, Henglarn, Atteln und 
Hufen bis zur Einmündung in die Straße ad 1. 1 


Nachdem Ich durch Meinen Erlaß vom heutigen Tage den Bau von Krei 
Chauſſeen im Kreiſe Büren, Regierungsbezirks Minden: 1) von Dalheim nach 
Lichtenau und 2) von Büren über Böddeken, Henglarn, Atteln und Huſen bis 
ur Einmündung in die Straße ad 1. genehmigt habe, verleihe Ich hierdurch 
1 5 Kreiſe Büren das Expropriationsrechk für die zu dieſen Chauſſeen erforder⸗ 
lichen Grundstücke, imgleichen das Recht zur Entnahme der Chauſſeebau⸗ und Un⸗ 
terhaltungs⸗Materialien, nach A der für die Staats⸗Chauſſeen beſtehen⸗ 
den Vorſchriften, in Bezug auf dieſe Straßen. Zugleich will Ich dem genannten 
Kreiſe gegen Uebernahme der künftigen chauſſeemäßigen Unterhaltung der Straßen 
das Recht zur Erhebung des Chauffeegeldes nach den Beſtimmungen des für die 
Staats⸗Chauſſeen jedesmal geltenden Chauſſeegeld⸗Tarifs, einſchließlich der in 
demſelben enthaltenen Beſtimmungen über die Befreiungen, ſowie der fonftigen 
die Erhebung betreffenden zufäßlichen Vorſchriften, wie dieſe Beſtimmungen auf 
den Staats⸗Chauſſeen von Ihnen angewandt werden, hierdurch verleihen. Auch 
ſollen die dem Chauſſeegeld⸗Tarife vom 29. Februar 1840. angehängten Beſti 
mungen wegen der Chauſſeepolizei⸗Vergehen auf die gedachten Straßen zur An 
wendung kommen. . 
Der gegenwärtige Erlaß iſt durch die Geſetz Sammlung zur öffentlich 
Kenntniß zu bringen. 5 5 


Ems, den 2. Auguſt 1867. 


Wilhelm. 
Frh. v. d. Heydt. Gr. v. Itzenplitz. 


An den Finanzminiſter und den Miniſter für Handel, 
Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


Redigirt im Büreau des Staats⸗Miniſteriums. 


Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober⸗Hofbuchdruckerei 
(R. v. Decker). 


